
Briefkasten zum Änderungsdienst vom 01.09.2004 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Heute erhalten Sie Informationen zu folgenden Themen:         514 
 

• EXPOPHARM 2004 
• GMG-Check - Ihre persönliche Umsatz- und Ertragsanalyse 
• Umsatzliste auf Basis der Einkaufspreise 
• Neues Update: Version 052 
• "Mail: Eine Nachricht ist eingetroffen" 
• Neuer PHARMATECHNIK Internet-Auftritt 
• In memoriam ... 

 

EXPOPHARM 2004 
 
 

Der Deutsche Apothekertag und die begleitende Ausstellung Expopharm findet die-
ses Jahr vom 30. September bis zum 3. Oktober auf dem Messegelände in Mün-
chen statt, übrigens zeitgleich mit dem "Größten Volksfest der Welt"! 
 
Belegt sind die hintereinander liegenden Hallen A1 bis A4 und uns finden Sie in 
Halle A2, Standnummer A01, also gleich vorne an.  
Wie Sie sich vorstellen können werden wir eine Reihe von Neuigkeiten und 
Higlights vorstellen, die wir zu folgenden Paketen zusammen gefasst haben:  
  
•  Filialmanagement und Networking, u.a. mit: Spontaner Warenaustausch, Ge-
meinsamer Einkauf, Interne Warenbestellung, Verteilungs- und Optimierungspro-
zesse bei Familien-,Filial- und Partner-Apotheken, Einkaufskooperationen, Zentra-
les Lager, Apotheken-Vernetzung, Datentransfer, Neues Modul Partner und Man-
danten. 
 
• Strategie und Betriebsberatung, u.a. mit Management-Report, Internet-
Preisvergleich, Aktionsmanagement mit elektronischer Preisauszeichnung, ProFin. 
 
•  Kundenbindung und Service-Systeme, u.a. mit Hausapotheke, CAVE mit Re-
cherchen, Beratungssoftware, Heimversorgung/Blisterung. 
 
• Internet und Mobile Services, u.a. mit Apotheken-Homepage mit Online-
Vorbestellung, Webshop mit Anbindung an die Warenwirtschaft, Mobiler Arbeits-
platz mit UMTS oder Pharma-DSL, Online Bestellservice, SMS-
Benachrichtigungsdienst. 
 

  

Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns besuchen und wir Ihnen alle Neuerungen zeigen 
können. Falls Sie aber nicht nach München kommen, so bieten wir wie immer auch 
eine Reihe von Nachmessen in allen Geschäftsstellen an. Bitte erkundigen Sie sich 
am einfachsten bei Ihrer zuständigen PT-Geschäftsstelle 
  

 



GMG Check: Ihre persönliche Umsatz- und Ertragsanalyse 
 
 

Das GMG hat zweifelsohne große Wirkung in den Apotheken. Wen es aber wie be-
trifft, kann nur individuell analysiert werden. Deshalb bieten wir Ihnen erneut einen 
tollen Service in Form einer weiter führenden Auswertung Ihrer Umsätze und Erträ-
ge. Angelehnt an eine Management-Reportliste haben wir eine entsprechende 
Auswertung vorbereitet,die die Umsätze, gegliedert nach GKV, Privatrezept, Grü-
nem Rezept und Bar-Umsatz, sowie die dazu gehörenden Erträge, basierend auf 
den effektiven Einkaufspreisen, darstellt. Der Zeitraum ist auf die erste Jahreshälfte 
(Januar bis Juni 2004) begrenzt. 
 
 
Sie finden diese Auswertung aber erst NACH DER AKTIVIERUNG dieses Ände-
rungsdienstes im Programm 68 "Service-Auswertungen" unter "GMG-Check". So-
fern für Ihre Warenwirtschaft ein MASTER-Kennwort vergeben wurde, was wir ge-
nerell empfehlen, wird dieses bei Aufruf der Liste abgefragt. 
 
Detaillierte Fragen zu Ihrer Auswertung und zu den Ergebnissen können Sie auch 
im Rahmen einer Kurzberatung durch unser erfahrenes MMR-Team auf unserem 
Messestand auf der Expopharm (Halle A2, Stand A01) klären. Bringen Sie dazu bit-
te den Ausdruck Ihrer Liste "GMG Check" mit. 
 
 
 

 

Umsatzliste auf Basis der Einkaufspreise 
 
 

Die Firma Ratiopharm hat nach einer Möglichkeit gefragt, ob die Apotheken den 
Ratiopharm Verkaufs-Umsatz auch auf Basis von Einkaufspreisen ermitteln kön-
nen. Ohne genau zu verstehen, was diese Liste aussagt, lässt sich solch eine 
Auswertung natürlich über das Programm Kombinierte Auswertung (Menü 11/9) 
machen.Wir bieten Ihnen nun zwei Möglichkeiten, wie Sie die Liste erzeugen kön-
nen. Für beide Fälle gilt: 
 
 
• Die Liste ist nur für POS-Artikel gedacht 
• und sie ist für beliebige Einzellieferanten, keinesfalls nur für Ratiopharm durch-
führbar. 
 
1.   Ganz einfach, in dem Sie Ihre zuständige PT-Geschäftsstelle anrufen und sich 

die von uns vorbereitete Auswertung auf Ihren Computer übertragen lassen. 
Dann müssen Sie das Auswertungsprogramm nur noch starten. 
 

  
 
2.   Wenn Sie mit der Bedienung der Kombinierten Auswertung einigermaßen ver- 

traut sind, können Sie sich auch nach der folgenden Beschreibung richten. In 
diesem Fall bitte den "Assistenten" zuerst beenden. 
 



• Zunächst muss eine Frage nach der Anbieternummer programmiert werden. 
 
• Dazu rufen Sie die Funktion "Frage" auf. 
• Mit "Neu" beginnen Sie mit einer neuen Frage. 
• Nehmen Sie folgende Einträge vor: 

 
 

1   Name: "Frage-Anbieter" 
2   Info: "Frage nach der Anbieternummer" 
4   Feld: "Anbieter" 
5   von: "1" 
6   bis: "99999" 
7   Standard: "25137" Dies wäre z.B. die Nr. von Ratiopharm 
8   Text: "Bitte die Anbieternummer vorgeben:". 

• Speichern Sie Ihre Frage mit <F1>. 
• Nun wechseln Sie zur Erstellung der Vorgabe mit der Funktion "WVorg" und 

"Neu" in den Vorgabe-Bildschirm. 
1        Name: "Umsatz-AEP-nach-Anbieter" Auswahlfelder Vergleich Wert 
 
2 - 5   "Status gleich POS" 
6 - 9   "Anbieter gleich Frage-Anbieter" 
 

• Speichern Sie mit <F1>. 
 
 

• Um in der Liste den Umsatz der letzten zwölf Monate auf Einkaufspreis-Basis 
 ausgeben zu können, ist noch eine Formel nötig. Diese erstellen Sie mit 
"WFormel" und "Neu". 
 
1  Name: "Ums-12-Mon-AEP" 
2  Info: "Umsatz letzter 12 Monate auf AEP-Basis" 
3  "SUM(MonatUmsatz, 2 TO 13) * Einkauf". 

• Speichern Sie wiederum mit <F1>. 
 
• Mit "WListing" und "Neu" erzeugen Sie das zugehörige Listing: 
 

1 Name:     "Umsatz-AEP-nach-Anbieter" 
 
Spalte  Feldname    Format  Spalten-Überschr.  Sp.-werte 
Sp. 1  "Name"    38   "Artikelbezeichnung" 
Sp. 2  "Zentr.-Nr"    07   "PZN" 
Sp. 3  "Ums-12-Mon-AEP"  10.2   "Umsatz_AEP"  "Summe" 

• Nach Speichern mit <F1> verknüpfen Sie das Listing noch 
mit der Vorgabe (Funktion "Vorgabe"). 
• Mit "Ausgabe" -> "Bildschirm" erzeugen Sie die Liste. 

 
 
Es sieht vielleicht schlimmer aus, als es ist. Wer aber einmal mit diesem komfortab-
len Listengenerator gearbeitet hat, weiß dessen Vorteile und Möglichkeiten zu 
schätzen.                                                                                     (Dr. Walter Herpich) 
 



Neues Update: Version 052 
 
 

Von vielen erwartet, ist nun endlich die neue Warenwirtschaftsversion 052 unter-
wegs zu Ihnen oder kommt in den nächsten Tagen. Bitte beachten Sie die Be-
schreibung unter BK_UPDATE_052 im Briefkastenprogramm (7). 
 

 
 

"Mail: Eine Nachricht ist eingetroffen" 
 
 
Unter besonderen Bedingungen erscheint diese Meldung in der aller untersten Bild-
schirmzeile. Sie hat nun aber nichts mit Internet oder E-Mails zu tun, wie man 
vermuten könnte, sondern ist eine rein interne System-Meldung vom Betriebssys-
tem UNIX oder LINUX. 
Die Meldung wird nur dann ausgelöst, wenn z.B. ein Auswertungs- oder Druckpro-
gramm im Hintergrund läuft, zu dem eine systeminterne Problemanzeige erforder-
lich ist, z.B. bei Programm 44, Stapelverarbeitung. Da das Programm in dem Mo-
ment keinen zugeordneten Bildschirm hat - es läuft ja im Hintergrund - wird auf dem 
Hauptbildschirm "Mail:Eine Nachricht ist eingetroffen" geschrieben. 
Diese Meldung ist für Sie unbedeutend und Sie dürfen Sie ignorieren. Sie könnten 
sie aber auch wie folgt löschen: 
• Shift und Funktionstaste F11 gleichzeitig drücken, 
• Im Unterpunkt Nachrichten (extern) kann man die Meldung einsehen und löschen. 
Bei häufigem Auftreten dieses Textes sollten Sie aber Ihre PT-Geschäftsstelle in-
formieren. 
 
  
 

 

Neuer PHARMATECHNIK Internet-Auftritt 
 
 

Mit zeitgemäßem Design und verbesserter Navigation präsentieren wir uns auf ei-
ner rundum erneuerten Website. Klare Strukturen sowie eine funktionale Menüfüh-
rung bieten wir ab sofort (1.9.) unter www.pharmatechnik.de. Alle rot markierten Sei-
ten betreffen unseren Apothekenbereich. Ein Klick auf blaue Felder zeigt dagegen 
News und Informationen zum Unternehmen Pharmatechnik. Hier stellt sich auch 
die Geschäftsleitung mit Fotos vor. Im Service-Bereich sind z.B. unsere "Briefkäs-
ten" zu finden, damit auch Apotheken ohne Pharmatechnik-System einmal sehen 
können, wie wir unsere Kunden informieren. Neu ist auch, dass Sie sich zu Semi-
naren direkt per Internet anmelden können. 
 
Klicken Sie sich doch mal rein und surfen Sie durch unsere Homepage.  
 

 



In memoriam ... 
 
 

Zwei Vorreiter in unserer Branche der Apotheken-Software sind vor kurzem gestor-
ben: Herr Dr. Kurt Stahl, Bietigheim und Herr Dr. Klaus Menkens, Bad Homburg. 
 
Beide haben sich schon in den 70er Jahren mit EDV-Lösungen für Apotheken be-
schäftigt, auch wenn die technischen Möglichkeiten damals noch wenig mit dem 
Begriff "EDV" zu tun haben konnten. 
Für uns waren beide Vorbild, und wir haben von Ihnen viele Grundsatzthemen und 
Erfahrungen lernen können. Mit Herrn Dr. Stahl haben wir zusammen die Arbeits-
gemeinschaft der Softwarehäuser (ADAS) gegründet. 
Wir bedauern den Tod dieser beiden Pioniere sehr und werden sie in guter Erinne-
rung behalten. 
 
 
Soweit für heute. Mit ganz besonders freundlichen Grüßen vom Starnberger See, 
Ihr Werner Torns 
 
Unter der E-Mail-Adresse info@pharmatechnik.de sind wir, bzw. unsere Computer 
Tag und Nacht für Sie erreichbar. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.pharmatechnik.de. 
 
 

Ergänzende Briefkästen 
 
 

Bestellung zum Datenschutzbeauftragten      2 Seiten  BK_DATENSCHUTZ 
Rote Liste / Gelbe Liste (Identa)   7.5.04     1 Seite  BK_UPDATE_051A 
GMG-Stufe 2     29.3.04   4 Seiten BK_UPDATE_051 
Hausapotheke-Honor. Wirtschaftl.. 29.3.04   7 Seiten BK_HAUSAPO_051 
Warenwirtschaftsversion 50        1 Seite BK_UPDATE_050 
Thema Zuzahlungen      4.2.04   1 Seite BK_UPDATE_049B 
Diverse Nachbesserungen zum GMG  14.1.04   1 Seite BK_UPDATE_049A 
GMG-Änderungen zum      1.1.04   9 Seiten BK_UPDATE_049 
Warenwirtschaftsversion 48   7.11.03   3 Seiten BK_UPDATE_048 
Heimversorgung Programm 75     1.9.03   2 Seiten BK_UPDATE_047 
Preisliste Zubehör       1.5.04   6 Seiten  BKZUBEHOER 
Schulungen, Seminare, Veranstaltungen  ca.20 Seiten  BKVERANS 
Termine MMR Chef-Werkstätten         2 Seiten  BK_MMR_CWS  
Frage des Monats           2 Seiten  BK_MMR_FDM 
Stichwortverzeichnis Briefkasten    15.6.04  9 Seiten  BKINHALT 
Lexikon zur Betriebswirtschaft         6 Seiten  BKBWALEX 
Synonyme zu Stoffbezeichnungen        9 Seiten  BK_SYNONYME 
Elektrostatische Aufladungen   15.1.01    2 Seiten  BKBODEN 
Tipps zur Datensicherung          3 Seiten  BKDASI 
 
 
 



Nächster Änderungsdienst 
 
 

Stichtag, 15.9.2004  
Bereitstellung Freitag, 10.9.2004 
 
 

Notdienst/Hotline 
 
 

Werktags 7.30 bis 20 Uhr – Samstag / Sonnabend 8 bis 13 Uhr  
01805 78 08 08 (0,12 Euro je angefangene Minute) 
 


